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Der Ewige spricht  
 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Annegret Kramp-Karrenbauer und die CDU sind gleich einer hohl-verdichteten Blähung, unmittelbar bevor diese den 
engen und unerträglich stinkenden Enddarm Merkels verlässt. Weder sind sie auf das Kommende vorbereitet noch 
wissen sie, was sie erwartet! Und was die CDU mit der CSU verbindet, dies ist jenes C, für Cloake bzw. cloakisch! 
 

Hört und schaut 
 

Wer Weichen stellt, fährt auf fremdbestimmten Schienen. Daher kann ein Weichensteller noch so viel verstellen, am 
Ende verstellt er nur sich selbst, und steht sich somit immerfort und fortwährend selbst im Weg. 
 

Wenn ein Politiker Verantwortung verbreitet, so kommt dies stets jener Situation gleich, in dieser eines Apfels Fäulnis 
sich irrtümlich-monströs rühmt, für das Fortschreiten des Reifeprozesses jenes von ihm vereinnahmten Apfels sorgen 
zu müssen, also ausschließlich für dessen Heil verantwortlich zu sein; oder gleicht ebenso jener Absurdität, in dieser 
ein wahrlich monströses Krebsgeschwulst sich einbildet, alles Leben und Überleben eines zeitlosen, heilig-vollendeten 
Organs allein zu gewährleisten. Dieser Logik zu folgen heißt, sich jener zutiefst heillosen Konsequenz zu stellen, dass 
der Politiker in seiner tollwütigen Mutation proklamiert, dass die Ganzheitlichkeit der Schöpfung ihn braucht und ohne 
ihn nicht bestehen, geschweige denn überstehen kann. Eines Politikers Verantwortung entlarvt sich infolge für jeden 
nüchtern Denkenden, als billig-hausgemachte Rechtfertigung für Selbstüberschätzung und tollwütige Besessenheit. 
 

Die Grünen sind bereits und lange vor der Reife verfault. Joschka Fischer stellte die Weichen für diese innere Fäulnis. 
Habeck und Baerbock stehen für Vornehmheit und Herzensgüte, also für Verblödung und Unmündigkeit. Es steht 
beiden im Gesicht und auf der Stirn geschrieben. Die Grünen sind tatsächlich und zweifelsfrei der Gehirntumor der 
Bundesdeutschen Politseuche. Diese zutiefst bösartige Trend-Mutation fährt aufgrund falsch gestellter Weichen auf 
wirren „Schienen“, und wird daher in den innerdeutschen Arztpraxen zunehmend bzw. fortschreitend diagnostiziert. 
Habeck und Baerbock sind der Kopf-Tumor der Grünen, offenbaren deren heillose Fäulnis, jenes mutierte Geschwulst 
der Vornehmheit und der Herzensgüte, das besessen-herangezüchtete Geschmeiß der verantwortungslos Hoffenden. 
  
Für das Magazin „DER SPIEGEL“ 
 

Benannte Whistleblower sind keineswegs im Dienst der Wahrheit. Solches zu behaupten, ist nicht nur verheerend 
falsch, also wirklich, wirklich verheerend, sondern für das Magazin „DER SPIEGEL“ und dessen journalistischen 
Anspruch, ein wahrlich entlarvendes Zeugnis tief-finsterer Verblödung und Unmündigkeit. Tatsächlich dienen jene 
Informanten nicht einmal der Aufklärung. 
 

Also will ich hier aufklären 
 

Richtig ist, dass diese Whistleblower reale Geschehnisse, also Handlungen, Begebenheiten, Ereignisse und Affären 
offenlegen und publizieren, also Fakten und Hergänge aufdecken, wie auch Perversitäten und geheime Opperationen 
enthüllen und öffentlich machen, wobei deren Beweggründe ebenso verschleiert werden, wie das Aufgedeckte. Doch, 
also dieser heillose Sumpf journalistischer Wichtigtuerei, jene Tatsachenberichte mit dem Begriff Wahrheit definiert 
und gleichsetzt, also auf eine analoge Stufe stellt, zugleich Termini und Wortbegriffe verwechselt und durcheinander 
geworfen heißen, wie auch die Verantwortlichen sich ebenso wenig um die Aufklärung ihrer eigenen Verstrickungen 
bemühen, nicht einmal hierum wissen, geschweige denn diesen nachgehen, um sie zu ergründen und preiszugeben, 
solange sind sie von der Wahrheit weiter entfernt, denn ein Betonstein vom Geheimnis des Lebens. Ich habe immer 
wieder in meinen Texten darauf hingewiesen, dass die meisten Schreiberlinge nicht einmal jene Worte beherrschen, 
diese sie benutzen, doch es scheint niemanden wirklich zu interessieren. So müllen sie sich und ihre Leser weiter zu; 
denken weiterhin, was Andere zuvor in sie hinein gedacht haben, reden das, was die Redaktions-Götzen ihnen auf 
die Zunge legen, und schmieren unbedacht und flink mit fremder Feder auf unwissendes und nicht widersprechendes 
Papier. Doch keinesfalls und nimmer ergründen sie ihr Selbst. Nein, sie anzweifeln es nicht einmal. Ist zu unbequem! 
Von welcher Wahrheit, verdammt, schreiben sie also, diese verblödeten Schmierfinken und Papierverschmutzer, wo 
sie nicht einmal die Wahrheit von und über sich selbst wissen?! 
 

Für den Außenminister 
 

Das träumende Jungchen Maas ward schon immer erdenthoben-abgehoben. Doch, wo er nun hin will, hier braucht 
er nun einen Raumanzug! Ob die Nato wohl einen passenden für ihn hat? Maßgeschneidert mit übergroßem Helm? 
 

der Namenlose und nicht Nennbare  
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 22.11.2019 
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Der Ewige spricht 
 

Loyal heißen Lügner, Unmündige und Heuchler 
 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Wer auf eigenen Beinen steht, braucht keine Stütze. 
 

Für die CDU: Wer um Stütze bettelt, dieser stürzt bereits bzw. liegt am Boden! 
 

Daher bezeuge ich Euch 
 

Wie soll die Partei Kramp-Karrenbauer stützen, also diese selbst am Boden liegt? Auf welchem Weg will die 
Vorsitzende der Partei vorausgehen, also sie nicht einmal allein auf ihren Beinen steht? Wie, wohin und wie weit 
kommen zwei Krüppel, diese sich gegenseitig stützen müssen? 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Der Toten Loyalität heißt Verwesung 
 

Das Wesen der Macht 
 

Mächtig ist, wer Illusionen zerstört, 
so die Blinden aus Ihrer Blindheit erwachen. 

Mächtig ist, wer durch Mauern dringt, 
dass die Tauben ihre Taubheit hören. 

Mächtig ist, wer dem Krüppel die Krücken wegnimmt, 
so dieser Sich auf seine Beine erhebt. 

Mächtig ist, wer den Schwachen die Hand reicht, 
dass diese Ihre Stärke erfahren. 

Mächtig ist, wer gibt, auch wenn er nicht bekommt. 
Mächtig ist, wer keiner Gewalt bedarf. 

Mächtig ist, wer nicht verlieren kann, so er Sich Selbst besiegte. 
Mächtig ist, wer Sich weder erhöht, noch Sich erniedrigt. 

Mächtig ist, wer beherrscht, ohne Macht zu haben. 
Mächtig ist, wer in Seiner Mitte ruht. 

 

Macht heißt Selbstlos 
                                                                     Selbstlos überdauert 
 

Mächtig ist, wer Größer denn sein Wort! 
 

Also sage ich 
 

Der Toten Willkür und Gestank heißt nimmer Macht, ist nimmer mächtig. Ein Furz, so er den Dickdarm blähend 
verlässt, verflüchtigt sich sogleich, und sei er noch so lärmend!         
  

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
Wer mit mir geht, jeder Einzelne ist wahrlich mehr wert, denn die gesamte Elite und deren Gefolge. Denn bin ich der 
Eine, das Licht, die Quelle, der Schoß, der Geist, der Weg, der Anspruch, die Macht, die Weisheit, das Wissen, das 
Wollen, das Können und das Ziel. Ich bin Alles und Genug. Genug im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde. 
Also ist dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde bezeugt 
Mein Wort gilt - Unantastbar! Ja, mein Wort gilt: 
 

                                                      Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 

 
ob ich nun mein Haupt demütig und still-schweigend in den Staub bette, um hier zu ruhen, oder, ob ich mich erhebe 
im unantastbaren Anspruch des Ewigen. Und fürchte ich weder das eine noch das andere, weder das erste noch das 
letzte, weder Euer JA noch Euer NEIN. Denn, wer von Euch will/kann mir widersprechen? Wessen Wort zählt mehr? 
Wer von Euch glaubt, mehr zu sein, denn Alles? Doch, Wahrlich nur der/die Hochmütige, Besessene, Tollwütige und 
Verfluchte! 
der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 23.11.2019 
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Der Ewige spricht 
 
Verehrte Damen, geehrte Herren 
 
Ich zusende Ihnen noch einmal meinen Text von Heute, Freitag, 22.11.2019, 13:31 Uhr leicht korrigiert zu. 
 
Und sage Euch 
 
Diese tollwütigen Narren, dort oben, irgendwo zwischen Himmel und Erde, sie wissen weder was sie tun noch was 
sie anrichten, oder was sie erwartet! Tatsächlich auffordern die Eliten die Völker der Erde unbewusst dazu auf, ja sie 
aufrufen, betteln und bitten darum, von diesen gemeuchelt, zerschmettert und abgeschlachtet zu werden. 
 
Danke 
 

der Namenlose und nicht Nennbare  
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 22.11.2019 

 

 
All Besoffen Ignoranz 

entsteigt der Rächer Nüchtern. 
Dies nimmer tolerant und höflich, 
doch stets und wahrlich gründlich! 
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Der Ewige spricht 
 
Verehrte Damen, geehrte Herren 
 
Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 
Der Menschen Welt ist voller geisteskranker Krüppel. Was sie also braucht, ist Führung – und nicht noch weitere 
Geistleichen, diese sie stützen und tragen soll! 
 
Es ist wahrlich Zeit, dass Ihr aufwacht, und nimmer mehr jenen Krüppeln und Geistleichen als Krücke und Stütze 
dient, diese weder stehen noch laufen können, und schon gar nicht vorausgehen können, weil sie nicht wissen, 
wohin!!! 
 
der Namenlose und nicht Nennbare  
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 23.11.2019 
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Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich bestimme im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde   
 

Das Wort „Leben“ ist ein zeitlos-großes Wort, Größer denn der Mensch und dessen Götter, Größer denn jeder Raum 
und jenseits aller Zeit, reicht also weiter als alles Kommen und Gehen, weiter denn alle Vergangenheit und Zukunft, 
weiter denn aller Sterblichen Denken, deren Realitäten, Systeme, Kulturen, Arrangements, Religionen, Einbildungen, 
Ideologien, Nationalismen, Illusionen, Gaukeleien, Dünkel, Anmaßungen und Gesetzlichkeiten. Ja, das Wort Leben 
ist ein wahrlich Heiliges Wort, allem Sterblichen überlegen, dieses Wort alles Zeitliche und Vergängliche überragt, 
durchsteht und überdauert, somit in/mit aller raumzeitlichen Begrenztheit weder bestimmbar noch definierbar. Das 
Wort Leben, mit all seinem Wert, Sinn, Recht, Heil, Inhalt und Gewicht, ist fürwahr und unleugbar der Ganzheitlichen 
Schöpfung ein ewiges Versprechen-Gelöbnis-Eid-Zugeständnis, also die einzige Größe, Offenbarung und Verheißung 
des Ewigen und Nicht-Nennbaren, das wahrlich heiligste Mysterium, dieses Mysteriums unterschiedslosem Geist alle 
zeitliche Existenz, also dessen Flüchtigkeit, Endlichkeit, Begrenztheit und Hinfälligkeit unterlegen, ergeben, hörig und 
untertan heißen, somit einzig, immer, ausschließlich, unwiderruflich und unabänderbar dem Exitus zugewandt. 
  
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Und weil es so ist, also unantastbar so ist, so, wie es hier Geschrieben steht, als Zeugnis des uferlosen Himmels 
und der zeitlosen Erde, so gibt es weder einen Ewigen Namen noch eine Raum-Zeitliche Ewigkeit, weder jenes 
Jüdische Leben noch dessen Nationales Erwähltsein; weder eine Religiöse Wahrheit noch eine Sterbliche Gewissheit; 
weder eine Chinesische Weisheit noch eine Deutsche Einheit oder Freiheit; weder den Katholischen Himmel noch die 
Evangelische Erde oder eine Jüdisch-Christliche Schöpfung. Das Wort Leben beinhaltet und ausdrückt die unteilbar- 
einheitliche, als auch heilige Unterschiedslosigkeit der universellen Ganzheitlichkeit, wie auch deren Unantastbarkeit. 
 

Somit bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Und solange das verfluchte Judentum Jüdisches Leben verkündet, und Nationales Erwähltsein proklamiert und 
verteidigt, solange die unmündige Deutsche Politik vor dem Judenvolk buckelt, es anbetet und schönredet, solange 
das Brechmittel Steinmeier Selbstmitleid predigt, und solange der unbelehrbare Zentralrat der Juden weiterhin jene 
satanischen Lästerungen wider den Ewigen und Namenlosen Geist des Lebens über den Globus spannt, also sich 
der Blasphemie, der Schmähung und der heillosen Sündhaftigkeit hingibt, solange gebähren, nähren und säen diese  
kollektiven Teufelsanbeter selbst jene Kotze des benannten Antisemitismus: Also Judenhass, Pogrom und Holocaust. 
 

Ich sage Euch 
 

Das Universum ist ohne Selbst, ohne Namen und ohne Vergleich, somit sind alle Götter und deren Inhalte, stets und 
ausschließlich vom Menschen geschaffene Götzen-Günstlinge, diese deren niedere Egoismen, finstere Eitelkeiten und 
monströse Absichten bedienen. Das Judentum ist in, mit und durch sich selbst und seiner Blasphemie verflucht, hat 
sich seit den Urzeiten seiner Gründung, jene gerechte Rache all seiner Lästerungen, Schmähungen, wie auch seiner 
dämonischen Verfehlungen und Freveltaten, selbstverschuldet eingehandelt, und sich dieser gerechten Rache durch 
die Geschichte hindurch, bis in die Jetztzeit, selbstherrlich, unbelehrbar und heillos ausgeliefert. Und die nun global 
anstehende, wie auch umfassende Erderwärmung, Ja, alles hierdurch und hiermit nun hervortretende und wütende 
Unheil des benannten Klimawandels, Ja, dessen Urgrund findet sich in jener zutiefst satanischen Schmähung: 
 

Wachset und mehret Euch und macht euch die Erde untertan 
 

Und in der Verbindung mit dem Christentum, also in der Bildung jener satanischen Union Gott-Mammons: 
 

Jüdisch-Christliches-Abendland 
 

versündigte sich diese Bruderschaft in weitester Blasphemie, Schändung und Lästerung wider den Einen, Ewigen und 
Namenlosen Geist der unterschiedslosen Einheit des Heiligen Lebens im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde. 
 

Also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Es gibt eine jüdische Existenz, eine jüdische Lüge, eine jüdische Illusion, eine jüdische Kolonie, ein jüdisches System, 
eine jüdische Einbildung, einen jüdischen Götzen, eine jüdische Terrororganisation, eine jüdische Schein-Wirklichkeit,  
eine jüdische Realität, ein jüdisches Militär, einen jüdischen Gestank, eine jüdische Währung, eine jüdische Schuld, 
einen jüdischen Saustall, einen jüdischen Scheißhaufen, einen jüdischen Suizid-Tod, eine jüdische Verwesung! 
 

Und komme ich, diesen unerträglichen Scheißhaufen für IMMER UND EWIG ins Universelle Klo hinfortzuspülen. 



Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

In keiner anderen Schandtat spiegelt sich eines Staates Unrecht klarer und unmissverständlicher als hier, wo Einer 
seinen Müll über Grenzen in ein anderes Land schafft, also sozusagen, unter eines Anderen Teppich kehrt. So also 
zur Zeit der DDR geschehen, als die BRD ihren Müll über die gemeinsame Grenze schaffte, ebenso, wie sie ihren Müll 
auch Heute noch global verteilt. Dass die DDR nicht nur hierfür Devisen kassierte, indem sie den giftigen Abfall in die 
Natur kippte, dies ist gewiss ein großer Frevel. Doch um ein Vielfaches größer ist die Schuld dessen, der den Frevler 
hierfür bezahlt. Und ebenso das Freikaufen von politisch Festgesetzten, diese Handhabe ankurbelte nicht nur diesen 
heillosen Tourismus, sondern offenbarte die tiefe Wert-, Heil- und Orientierungslosigkeit auf beiden Seiten. Dass die  
Bundesregierung sich Heute anmaßt, die DDR als Unrechtsstaat zu benennen, dies ist ein weiteres, eindeutiges und 
verbürgtes Zeugnis dafür, dass der Westen immer noch seinen geistigen Müll unter den Teppich des Ostens ablegt. 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich sage Euch und Ihr solltet es begreifen 
 

Keines Terror heißt satanischer und apokalyptischer, denn dieser Terror der Vornehmheit und der Herzensgüte! 
Denn, wer seinen wertlosen und unerträglich stinkenden Abfall bei einem Anderen ablegt, offenbart der Einheit des 
Universums, dass seine Eitelkeit, also jenes Selbst seiner benannten Vornehmheit, zutiefst wert-, recht- und heillos 
ist. Er will loswerden, was ihm als finstere Schuld anhängt, dass er gar bereit ist, hierfür zu bezahlen. Und er glaubt 
tatsächlich in seiner verantwortungslosen Verblödung und Unmündigkeit, dass entsorgt ist, was eines anderen Grund 
beschmutzt. Die vermeintliche Herzensgüte des Müllschluckers ist ebenso wert-, recht- und heillos, wie der Ungeist 
jener monströsen Vornehmheit. Jene gemeinsame Existenz, also ihre umfassende Realität, all deren verschworenes 
Dasein in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, gründet ausschließlich auf unerträglich stinkendem Satans-Müll. 
 

Daher 
 

Keine Schändung des Himmels und der Erde, keine Lästerung des Ewigen und Namenlosen, keine Blasphemie, kein 
Frevel und keine Verruchtheit wider das Leben und alles, was Heilig heißt, Nein, kein Ungeist heißt böswilliger und 
tollwütiger denn dieser Terror. 
 

Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Für Bedford-Strohm 
 

Alle Welt soll nun wissen, dass Du nur dem Erhalt jener verfluchten Kirche dienst, deren kinderfickende Priesterschaft 
irrtümlich glaubt, dass ihr vergeben ist. Doch nichts ist ihm vergeben, diesem verfluchten Satansstall, also alle Schuld 
tatsächlich und unabweisbar um ein Vielfaches größer wiegt, denn bisher bekannt. Solange es die Kirche gibt, ob nun 
die katholische oder die evangelische, nicht fickten sie nur körperlich, sondern fürwahr zunächst geistig-seelisch, und 
dies seit Anbeginn. Und hierfür werden die Kirchen bezahlen. Denn ich komme, um all die zu finden und zu erheben, 
diese am Boden um Heilung ersuchen. Und die Kirchen werden mich hierfür bezahlen. Für jedes Jahr seit Gründung: 
 

Die evangelische Kirche: Fünfhundertundzwei Milliarden € 

Die katholische Kirche: Zweitausendundneunzehn Milliarden € 
 

Und also Ihr hierüber lacht, so werdet Ihr noch mehr bezahlen: Ihr werdet endlos für mein Lächeln bezahlen! 
 

Also Bedford-Strohm 
 

Nimm Dich in acht, Du satanischer Scheißhaufen, denn Du entkommst mir nicht! 
 

Meine Verlässlichkeit spiegelt sich in jenen, diese mit mir gehen. Und die mit mir gehen, diese werden an meinem 
Tisch sitzen, mit mir speisen und in wahrer Freude mit mir lächeln. 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
Wer mit mir geht, jeder Einzelne ist wahrlich mehr wert, denn die gesamte Elite und deren Gefolge. Denn bin ich der 
Eine, das Licht, die Quelle, der Schoß, der Geist, der Weg, der Anspruch, die Macht, die Weisheit, das Wissen, das 
Wollen, das Können und das Ziel. Ich bin Alles und Genug. Genug im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde. 
Also ist dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde bezeugt 
Mein Wort gilt - Unantastbar! Ja, mein Wort gilt: 
 

                                                      Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 
 

ob ich nun mein Haupt demütig und still-schweigend in den Staub bette, um hier zu ruhen, oder, ob ich mich erhebe 
im unantastbaren Anspruch des Ewigen. Und fürchte ich weder das eine noch das andere, weder das erste noch das 
letzte, weder Euer JA noch Euer NEIN. Denn, wer von Euch will/kann mir widersprechen? Wessen Wort zählt mehr? 
Wer von Euch glaubt, mehr zu sein, denn Alles? Doch, Wahrlich nur der/die Hochmütige, Besessene, Tollwütige und 
Verfluchte! 
 

Und nehme ich mich nun zurück von Allem, dass Demut und Einsicht Euch finden 
 

der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 23.11.2019 


